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Gottes Schöpfung preist und beschreibt, 
passt zu diesem Bild.
Wie wunderbar Gottes Schöpfung doch ist!  
Und wir Menschen dürfen in ihr leben, wir, 
die wir selbst Teil dieser Schöpfung sind. 
Uns ist sie als Heimat geschenkt und in ihrer 
Fülle so eingerichtet, dass für alle gesorgt 
sein kann. Die Fülle des Getreidefeldes und 
der Weg, der diese Landschaft zerschnei-
det. Eine Spur, die wir auf diesem Planeten 
hinterlassen. Es liegt an uns, ob wir diesen 
Weg verlassen und querfeldein gehen und 
damit die Fülle zerstören. Es ist unser Weg, 
der sich in der Ferne verliert und es liegt ans 
uns, welche Spur unser Weg in der Land-
schaft hinterlässt.
Es ist unser Weg, den Gott gesegnet hat. 
Lass deinen Fuß auf ebener Bahn gehen, 
und alle deine Wege seien gewiss. 
Die Bibel, Sprüche 4,26

Bleiben Sie behütet!
Hans-Jörg Heinze, Pfarrer

Was für ein schönes Bild. Es lädt ein zum 
Träumen, Verweilen und Nachsinnen. 
Wann ist dieses gemacht worden? Vielleicht 
ist es  an einem Morgen entstanden, nach-
dem der letzte Frühnebel gerade von der 
Sonne aufgesogen wurde? Oder ist dieses 
Bild nach einem Gewitterguss entstanden?  
Eine sanfte Hügellandschaft am Horizont 
und ein Weg, der das Bild durchläuft. 
Wo kommt dieser Weg her? Wohin führt 
dieser Weg, der sich in der Weite der Land-
schaft verliert?  Das Ende des Weges ver-
schleiert im Nebel. 
Das Wort Weg und seine Ableitungen kom-
men weit über 600 Mal in der Bibel vor. 

wir durchs Leben gehen und wie er gelin-
gen kann, wenn wir Gottes Wegen folgen.
Ein Getreidefeld reif zur Ernte. Viele Zeilen 
aus der Bibel und den alten Kirchenliedern 
kommen mir beim Betrachten in den Sinn. 
Denken Sie dabei auch an das Lied „Geh 
aus, mein Herz, und suche Freud“? Viel-
leicht hatte Paul Gerhard solch ein Bild vor 
Augen, als er das Lied schrieb. Doch auch 
das Lied „Himmel Erde, Luft und Meer“, das 
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Wer sich in der Grödener Kirche aufmerksam 
umsieht, der entdeckt seit vielen Jahren direkt 
unter der Kanzel eine kleine gusseiserne Glocke 
mit der Aufschrift „G. Costebrau 1839“. Hierbei 
handelt es sich um die ehemalige Schulglo-
cke der Gemeinde Kostebrau bei Lauchham-
mer, die über mehrere Umwege den Weg in 
die Grödener Kirche fand. Ursprünglich diente 
die 1839 gegossene Glocke bis zum Ende des 
Zweiten Weltkriegs der Schule in Koste-
brau als Geläut. Als im Krieg der Me-
tallbedarf der Rüstungsindustrie 
immer größer wurde, verfügte 
das NS-Regime genauso wie 
bereits im Ersten Weltkrieg 
eine Großzahl der Glocken 
im Deutschen Reich zu re-
quirieren und für die Waf-
fenproduktion einschmel-
zen zu lassen. Lediglich 
eine Glocke oder äußerst 
kulturhistorisch wertvolle 
Glocken verblieben in den 
Gemeinden. Insgesamt, so 
schätzen Historiker, wurden bis 
zum Ende des Zweiten Weltkriegs 
etwa 102.500 Glocken in Deutschland 
abgehängt. Die wenigen Glocken, die nicht 
eingeschmolzen wurden, lagerten am Ende des 
Krieges meist auf sogenannten „Glockenfried-
höfen“ in der Nähe von Schmelzöfen.
Genau dasselbe Schicksal traf auch die Koste-
brauer Schulglocke. Sie wurde abgehängt und 
sollte im Riesaer Stahlwerk eingeschmolzen 
werden. Nur aufgrund des Kriegsendes ent-
ging sie durch Zufall der Zerstörung und lag 
zunächst ungeachtet auf dem Riesaer „Glo-
ckenfriedhof“. Hier wurde sie wenig später von 
den Einwohnern des damals zu Gröden gehö-
renden heutigen Plessa Süds wiederentdeckt. 
Da große Teile des Ortes Plessa Süd (damals 

Grödener Schraden) erst kurz nach dem Kriegs-
ende errichtet wurden, suchten die neuen Ein-
wohner auf dem „Glockenfriedhof“ eine neue 
geeignete Glocke für ihr Dorf. Schließlich fan-
den sie diese mit der Kostebrauer Schulglocke. 
Daraufhin wurde in Plessa Süd ein Holzgestell 
errichtet, auf welchem die Glocke montiert wur-
de. Ob damals die Gemeinde Kostebrau davon 
Kenntnis hatte, dass ihre Schulglocke nunmehr 

in Plessa Süd aufgestellt wurde, kann heute 
nicht mehr nachvollzogen werden.

Nachdem die Glocke jahrelang ihren 
Dienst in Plessa Süd versah, kam 

es während eines Sturmes zu 
einem Unglücksfall. Das Holz-
gestell mit samt der Glocke 
stützte zusammen und die 
Glocke wurde derart schwer 
beschädigt, dass sie nicht 
mehr aufgehängt werden 
konnte. Es war Pfarrer Engel-
mann zu verdanken, dass die 

Glocke nicht entsorgt, sondern 
nach dem Unglück nach Gröden 

gebracht wurde, wo sie seitdem in 
der Kirche unter der Kanzel liegt.

Im letzten Jahr meldete sich schließlich 
bei der Grödener Kirchengemeinde der Kul-
tur-und Heimatverein Kostebrau e.V. und erbat 
anlässlich der anstehenden 600-Jahr-Feier des 
Ortes die Überführung der Glocke nach Kos-
tebrau an ihren alten Standort. Der Grödener 
Gemeindekirchenrat stimmte der Überführung 
der Glocke als Dauerleihgabe an den Verein 
einstimmig zu. Da auch die Kirchengemeinde 
Gröden weiterhin eigenes Kunstgut vermisst 

das Wohlwohlen des neuen Besitzers angewie-
sen ist, waren sich die Mitglieder des Gemein-
dekirchenrates schnell einig, dem Antrag aus 
Kostebrau zu zustimmen.

aus den gemeinden

3



Singen tut gut. Singen schafft Gemeinschaft. 
Singen weckt Erinnerungen. Singen stärkt 
Körper und Seele. Singen verbindet Genera-
tionen.
Zum offenen Singen wird herzlich eingeladen.
Jeden 4. Montag im Monat, 18 – 19 Uhr, 
Gemeindezentrum Hirschfeld: 
  27.6. / 25.7. / 22.8.
Eingeladen sind Jung und Alt, Frauen und 
Männer, singend oder brummend, ob mit 

oder ohne Sing-Erfahrung. Liedvorschlä-
ge sind erwünscht, Volksliederbücher sind 
vorhanden.
Gesucht werden Instrumentalisten - ob für 
Klavier, Gitarre, Akkordeon, Mundharmonika, 
Flöte o.ä. 
Wenn pro Treffen ein Instrument begleitend 
dabei sein könnte, wäre das wunderbar! 
HERZLICH WILLKOMMEN!
Kontakt: Almuth Heinze, 0162 6325658

An alle Chorbegeisterte und die es werden 
wollen!
Lasst uns zusammen singen und lachen. Von 
verschiedenen Volksliedern über Herbstlie-
der, Kanons bis hin zu den Weihnachtslie-
dern ist alles dabei.
Gern dürft Ihr auch eigene Liedvorschlä-
ge mitbringen. Wir treffen uns immer den       

ersten Donnerstag im Monat ab 19 Uhr 
im Gemeindezentrum Hirschfeld.
Begabung hin oder her, für gemeinsames 
Singen ist es nie zu spät.
Melde dich gern, wenn Dein musikalisches 
Interesse geweckt wurde, oder komme am 
entsprechenden Donnerstag dazu.
Kontakt: Almuth Heinze, 0162 6325658

Hausfrauenchor

Darüber hinaus gewährleistet der Dauerleih-
gabevertrag eine Rückführung nach Gröden, 
sollte der Verein aufhören zu existieren. Fer-
ner entstehen für die Kirchengemeinde keine 
Kosten beim Abtransport. Vielmehr wurde nun 
geregelt, dass die einzige noch verbliebene 
Grödener Bronzeglocke, die im Zweiten Welt-
krieg nicht eingeschmolzen wurde und derzeit 

in der Sakristei der Kirche etwas versteckt liegt, 
auf den Platz unter der Kanzel gebracht und 
nun für jeden Kirchenbesucher sichtbar wer-
den soll. Damit käme nicht nur die Kostebrauer 
Schulglocke nachhause, sondern auch die letz-
te echte Grödener Bronzeglocke würde wieder 
deutlicher in das Bewusstsein der Grödener 
rücken.      Dr. Sebastian Rick

Pfarrgarten-Filmnacht

In lauer Sommernacht bei kühlem Getränk ge-
mütlich im Garten sitzen und einen Film auf gro-
ßer Leinwand sehen, der schon lange nicht mehr 
lief oder nur selten zu sehen war. Danach viel-
leicht noch mit Menschen über das Gesehene 
ins Gespräch kommen. Warum nicht? Die Pfarr-

garten-Filmnacht soll eine Möglichkeit dazu 
bieten. Vorschläge für Filme sind erwünscht.
Termine: 24.6., 21:30 Uhr, Gröden, 29.7., 21:00 
Uhr Hirschfeld, 26.8.,  20:30 Uhr Großthiemig
Bei Regen sind wir in Hirschfeld im Gemeinde-
zentrum.

aus den gemeinden
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Wir, die Reisegruppe 
aus Gemeindeglie-
dern des Kirchenkrei-
ses und des Lugala 
Arbeitskreises der 
Landeskirche, werden 
im Juli das Lugala 
Hospital besuchen. 
Mit eigenen Augen 
wollen wir sehen und 

hören, wie es den Menschen dort geht und 
miteinander sprechen. Sich persönlich zu ken-
nen und voneinander zu wissen ist gut, um 
den eigenen Blick zu weiten und gemeinsam 
Herausforderungen anzugehen, bei denen wir 
uns gegenseitig helfen können.
Wir möchten als Gastgeschenk eine Spende 
für die Neugeborenenstation im Lugala Hos-
pital mitnehmen! Neugeborene sind ein Wun-
der Gottes! Es ist wichtig, dass sie behütet und 

sicher ihre ersten Tage auf der Erde sein kön-
nen, besonders, wenn sie Hilfe brauchen.
Bitte unterstützen Sie mit einer Spende!
Kreiskirchenamt Herzberg
IBAN: DE89 1805 1000 3300 1041 99
BIC:    WELADED1EES
Sparkasse Elbe-Elster
Stichwort: Neugeborenenstation Lugala    
 
Vielen Dank!

Lukas Richter
Almuth Heinze
Ralf Hellriegel
Mareike Shields
v. l. n. r.

Gastgeschenk für Lugala in Tansania

Wie oft kommen eine gemeinsame Mahlzeit 
oder auch die Erwähnung von zubereiteter Nah-
rung in der Bibel vor? Die Hochzeit zu Kana fällt 
spontan ein oder auch das Linsengericht, wel-
ches gegen das Erstgeburtsrecht eingetauscht 
wird. Oder es wird sich an Jesus erinnert, der mit 
dem Pharisäer isst. Es gibt zahlreiche Geschich-
ten in der Bibel, in denen es auch um Speisen 
geht. Mit dem Angebot „Kochen mit der Bibel“ 
wollen wir diesen besonderen Geschichten auf 
die Spur kommen - in Wort und Tat.
25.8., Hirschfeld / 5.10., Großthiemig
jeweils 18 - 22 Uhr     
Was erwartet Sie? Ein thematischer kreativer 

Einstieg in die jeweilige biblische Geschichte, 
danach gemeinsames Kochen verschiedener 
Speisen, die für die entsprechende Geschichte 
als Menü zusammengestellt wurden, gemein-
sames Essen und Genießen. Um entsprechende 
Mengen an Zutaten einkaufen zu können, bit-
ten wir Sie, sich eine Woche vor dem jeweiligen 
Termin im Pfarramt Hirschfeld anzumelden. Ein 
Teilnehmerbeitrag ergibt sich jeweils aus der 
Teilnehmerzahl und wird am entsprechend be-
suchten Abend erhoben. Max. Teilnehmerzahl 
10 Personen. 
Es freuen sich auf Sie 
Almuth & Hans-Jörg Heinze

Kochen mit der Bibel

aus den gemeinden
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Juni

Samstag | 4.6. 
14:00 Uhr | Hirschfeld | Kirche
Diensteinführung von Almuth und Hans-Jörg 
Heinze und Tauferinnerung
Christof Enders, Superintendent
Kathleen Gude, Gemeindepädagogin

Sonntag | 5.6.

10.15 Uhr | Gröden
Angelika Schiller-Bechert, Pfrn., Heinze, Pfr.
10:15 Uhr | Großthiemig | Gottesdienst mit 
Taufe | Jörg Groß, Prädikant 

Sonntag | 12.6. 
10:00 Uhr | Hirschfeld | Gottesdienst zum Mu-
sikfest | Festplatz | Hans-Jörg Heinze, Pfarrer

Sonntag | 19.6.

10:15 Uhr | Gröden*
Andreas Fritsch, Pfarrer
10:15 Uhr | Hirschfeld | Gottesdienst mit Taufe
Hans-Jörg Heinze, Pfarrer
18:00 Uhr | Gröden Lobpreis – mit Abendbrot
Lobpreisteam

Freitag | 24.6.

21:30 Uhr | Hirschfeld | Pfarrgarten-Filmnacht
Hans-Jörg Heinze, Pfarrer

Samstag | 25.6.

14:00 Uhr | Hirschfeld | Kirche | Hochzeit
René Herrmann, ordinierter Prädikant
17.30 Uhr | Elsterwerda-Biehla | JUGOAB
JUgendGOttesdienstABend

Sonntag | 26.6.

09:00 Uhr | Großthiemig | Kirche
10:15 Uhr | Hirschfeld | Kirche
Hans-Jörg Heinze, Pfarrer
14:00 Uhr | Gröden | Kirche | Chorkonzert

Juli

Freitag | 1.7. 
19:00 Uhr | Großthiemig | Taizé
Hans-Jörg Heinze, Pfarrer

Sonntag | 3.7. | Tauffest
14:00 Uhr | Falkenberg / Kiebitzsee 
Christof Enders, Superintendent und Team

Sonntag | 10.7. 
09:00 Uhr | Hirschfeld
10:15 Uhr | Großthiemig 
Andreas Fritsch, Pfarrer

Sonntag | 17.7.

10:15 Uhr | Gröden* 
Andreas Fritsch, Pfarrer

Sonntag | 24.7. | 
09:00 Uhr | Großthiemig 
10:15 Uhr | Hirschfeld
Andreas Fritsch, Pfarrer

Freitag | 29.7. 
19:00 Uhr | Hirschfeld | Taizé
Gemeindezentrum
21:00 Uhr | Hirschfeld | Pfarrgarten-Filmnacht
Hans-Jörg Heinze, Pfarrer

Samstag | 30.7.

15:00 Uhr | Gröden | Taufe
Hans-Jörg Heinze, Pfarrer

Sonntag | 31.7. | 
10:15 Uhr | Gröden*
Hans-Jörg Heinze, Pfarrer

Die nächste Planungsrunde für Gottesdiens-
te und Veranstaltungen ist am 26.7., 19:30 

Uhr, in Hirschfeld im Gemeindezentrum.

gottesdienste | veranstaltungen
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August

Sonntag | 7.8. 
09:00 Uhr | Hirschfeld
10:15 Uhr | Großthiemig
Hans-Jörg Heinze, Pfarrer

Sonntag | 14.8. 

10:15 | Gröden 
Hans-Jörg Heinze, Pfarrer

Samstag | 20.8. 
17:00 Uhr | Gröden | Segnung der Schulan-
fänger | Almuth Heinze, Gemeindepädagogin

Sonntag | 21.8. 
09:00 Uhr | Großthiemig
10:15 Uhr | Hirschfeld
Andreas Fritsch, Pfarrer

Donnerstag | 25.8. 
18:00 Uhr | Großthiemig o. Hirschfeld
Kochen mit der Bibel
Almuth Heinze, Gemeindepädagogin
Hans-Jörg Heinze, Pfarrer

Freitag | 26.8. 
19:00 Uhr | Großthiemig | Taizé
20:30 Uhr | Hirschfeld | Pfarrgarten-Filmnacht
Hans-Jörg Heinze, Pfarrer

Sonntag | 28.8.

10:00 Uhr | Hirschfeld | Schuljahresanfang mit 
Verabschiedung von Laura-Lisa Thieme, FSJ`-
lerin | Kathleen Gude, Gemeindepädagogin
10:15 | Gröden* | Hans-Jörg Heinze, Pfarrer

* mit Kindergottesdienst

Interessengemeinschaften

Frauenhilfe in Hirschfeld
8.6.; 22.6.; 6.7.; 20.7.; 3.8.; 17.8.; 31.8.
Beginn 14 Uhr

Frauen- und Mütterkreis in Hirschfeld
8.6.; 13.7.; 10.8.
Beginn 19:30 Uhr

Frauenkreis in Großthiemig
7.6.; 21.6.; 5.7.; 19.7.; 2.8.; 16.8.; 30.8.
Beginn 13:30 Uhr

Posaunenchor
jeden Montag 19:30 Uhr
immer im Wechsel zwischen Plessa und 
Hirschfeld

Chor
jeden Donnerstag 19:00 Uhr
Hirschfeld Gemeindezentrum

Hausfrauenchor
jeden 1. Donnerstag im Monat, 19 Uhr | Ge-
meindezentrum Hirschfeld

Offener Singkreis
jeden 4. Montag im Monat, 18-19 Uhr | Ge-
meindezentrum Hirschfeld

!!! DRINGEND !!!

Liebe Jugendliche, meldet Euch umgehend 

17.8. 

bis 21.8.Ausblick September

Sonntag | 4.9. 
10:00 Uhr | Großthiemig | Gottesdienst zum 
Backofenfest | Hans-Jörg Heinze, Pfarrer

gottesdienste | veranstaltungen
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in 
Willi Krause
Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts 
mangeln. Psalm 23,1
 
Sarah Schwibs
Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass 
sie dich behüten auf allen deinen Wegen. 
Psalm 91,11
 
Elena Wachtel
Ich liebe, die mich lieben, und die mich 

 
Chantal Gärtner
Wir wissen aber, dass denen, die Gott 
lieben, alle Dinge zum Besten dienen. 

in 

Gott ist meine starke Burg und macht 
meinen Weg eben und frei.2. Samuel 
22,23
 
Rocco Naumann
Mit meinem Gott kann ich über Mauern 

 
Michael Pfennig 
Und dienet einander, ein jeder mit der 

 
 

Alle Dinge sind möglich dem, der da 
glaubt. Markus 9,23b 

Darum nehmt einander an, wie Christus 
euch angenommen hat – zu Gottes Ehre. 

kirchlich bestattet wurden

in Gröden
Pinkowski Wolfgang  † 12.12.2021 | 66 Jahre 
 bestattet in Elsterwerda
Ella Roch  † 3.2.2022 | 99 Jahre
geb. Pallmann
Anita Köhler † 6.3.2022 | 83 Jahre
geb. Burkhardt
Günter Sommer  † 4.4.2022 | 86 Jahre
Waltraud Kunze  † 29.4.2022 | 89 Jahre
geb. Apitz

in Großthiemig
Erhard Heine  † 7.3.2022 | 72 Jahre

in Hirschfeld
Rainer Klembt  † 24.1.2022 | 65 Jahre
Lothar Haupt  † 27.3.2022 | 72 Jahre
Jutta Thiele  † 19.03.2022 | 67 Jahre
geb. Mittag

die Taufe erhielten

in Großhiemig
Ronja Krausche  8 Monate

in Hirschfeld
Theodor Kretschmer  1 Jahr

freud | leid
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Schon im letzten „miteinan-

der“ standen sehr viele Pfad-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

Termine:

4.6., 14 Uhr:

10. - 12.06.:

3.7. 14 Uhr:

19. - 24.07.: -

-

3. + 4.9.:

9. oder 16.10., 10.30 – 15 Uhr: -

1. – 4.11.:

18.12.:

pfadfinder
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Am Ostermontag fand wieder das traditio-
nelle Osterfrühstück im Gemeindehaus von 
Großthiemig statt. Der Anklang war groß und 
die Gäste von nah und fern haben beim ge-
meinsamen Frühstück die Freude über die 
Auferstehung von Jesus Christus geteilt.
Aber zunächst ging es für Kinder und Erwach-
sene in den Gemeindegarten; denn dort wa-

sozusagen als Eintrittskarte für einen Platz an 
dem reichhaltig gedeckten Tisch.

Als besondere Gäste durften wir eine Ukraini-
-

milie Shields in Gröden wohnt. Das gab Anlass 
für einen regen und innigen Austausch und 
auch für Betroffenheit. 
Dazu passte die von Kathleen Gude und ihren 

-

am leeren Grab von Jesus Christus.

Mit Begeisterung haben die Kinder zum Ab-
schluss eine Osterkerze geschmückt. Die Os-
terkerzen wurden in der Kirche angezündet 
und Kinder und Erwachsene gesegnet. Sie sol-
len Zeichen der Solidarität und Frieden sein. 
 Autor: Yvan Engels

Osterfrühstück in Großthiemig

Osterfrühstück in Großthiemig Yvan Engels

Kinder zünden ihre Osterkerze an und werden 
gesegnet Yvan Engels

-

-

-
-

großartigen 

Jugend packt an

rückblick
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Liebe Familien,
nun ist er endlich da, der Sommer! Und da 
dürft ihr die vielfältigen Angebote unserer Fe-
rienfreizeiten nutzen. Es gibt noch freie Plätze 
und wir freuen uns auf spannende Erlebnisse 
mit euch!

ihr in unserem Freizeitkalender. Er liegt in den 
Gemeindehäusern und Kirchen bei uns aus, ist 
aber auch im Internet erreichbar: https://www.
kirchenkreis-badliebenwerda.de/arbeitsbe-
reiche/kinder-und-jugend/freizeiten/
Und das gibt es alles:
Abenteuercamp vom 8. bis 12. Juli
Kinderfreizeit vom 11. bis 15. Juli

Na? Lust bekommen? - 
Dann melde dich schnell an!

Sommerfreizeiten 2022

Wenn in Gröden Gottesdienst ist, wird auch 
immer eingeladen zum Kindergottesdienst. 
Es geht um Geschichten aus der Bibel, also 
um Gott und um Jesus. Anschaulich und mit 
fetzigen Liedern werden die Geschichten 
erlebbar gemacht, so dass die gemeinsame 
Zeit immer viel zu schnell vergeht. Bist Du 
dabei? Herzlich willkommen!
Termine sind im Mittelteil dieser Ausgabe 

Kindergottesdienst Gröden

Liebe Jugendliche,

-

-

pfarramthirschfeld@gmail.com 

-

Schuljahresbeginn

Und in den Gemeinden sehen wir uns wie-

der zu den Familiengottesdiensten zum 

Schuljahresbeginn!

Gröden: 20. 8., 17:00 Uhr

Großthiemig: 20. 8., 13:00 Uhr

Schradengrundschule

Hirschfeld: 28. 8., 10:00 Uhr

kinder | jugend |familie
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 Pfarrbereich Hirschfeld 

Pfarrer | Pfarrbüro   
Hans-Jörg Heinze   
  Pfarrgasse 9 | 04932 Hirschfeld  
  Tel.:  035343 644079  
  Fax:  035343 644081  
  Mobil:  0175 8037980  
  E-Mail:  pfarramthirschfeld@gmail.com  

Gemeindepädagogin   
Großthiemig  und  Hirschfeld   
Kathleen Gude   
  Tel.:  035343 463200  
  Mobil:  0175 1531919  
  E-Mail:  kathleengude@hotmail.com  

Religionsunterricht   Gröden  und  Hirschfeld   
  Gemeindepädagogin  
Almuth Heinze   
  Tel.:  035343 644027  
  E-Mail: pfarramthirschfeld@gmail.com  

GKR Gröden, Vorsitz:   
Dr. Sebastian Rick   
  Mobil: 01727739383  
  E-Mail:  rick-groeden@t-online.de  

Friedhof Gröden:   
Kathleen Krausch   
  Tel.:  035343 60903  

GKR Großthiemig, Vorsitz:   
Martina Opitz   
  Tel.:  035343 61316   
  E-Mail: kirchengemeinde@grossthiemig.info  

    
   GKR Hirschfeld, Vorsitz:   
   Annett Thieme   
  Tel.:  035343 60940  
  E-Mail:  annett.thieme@online.de   
    
   Friedhof Hirschfeld:   
   Katrin Thieme   
  Tel.:  035343 789480  
  E-Mail: katrinth63@gmx.de  
    
   Posaunenchor Hirschfeld:   
   Jürgen Lorenz   
  Tel.:  035343 788424  
    
   Chor Hirschfeld/   Großthiemig :   
   Gabriela Purschwitz   
  Tel.:  035343 213  
    
    
   Kirchenkreis Bad Liebenwerda,    
   Superintendent   
  Christof Enders  
  Tel.:  035341 472583  
  Fax:  035343 472584  
   Kreiskirchenamt Herzberg   
   Zentrale   
  Tel.:  03535 49340  
  Fax:  03535 493417  

Kontoverbindung

Sparkasse Elbe-Elster
IBAN: DE21180510003300103095

BIC: WELADED1EES

für Spenden und für den Gemeindebeitrag

Als Verwendungszeck bitte immer 

den Namen, den Ort und den Zweck angeben.

Kassenstunden für Hirschfeld: 

29.06.22    27.07.22   31.08.22

jeweils von 16:00 bis 17:00 Uhr oder nach 

Terminabsprache - Tel. 035343-548

kontakte
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